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Einladung
zur Sitzung der Gemeindevertretung Schwielowsee

Sehr geehrte BürgerInnen,

ich lade Sie zur Sitzung der Gemeindevertretung am

Mittwoch, dem 22.06.2011, 19:00 Uhr,
in das Rathaus Ferch, Erdgeschoss, großer Sitzungssaal,

Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee,
ein.
Die Tagesordnung der Sitzung wird in den öffentlichen Bekanntma-
chungskästen der Gemeinde Schwielowsee rechtzeitig veröffentlicht.
Schwielowsee, OT Caputh, Straße der Einheit 3
Schwielowsee, OT Ferch, Beelitzer Straße (neben dem Kossätenhaus)
Schwielowsee, OT Geltow, Caputher Chaussee 3
Schwielowsee, OT Geltow, GT Wildpark-West, Marktplatz.

gez. R. Büchner
Vorsitzender der Gemeindevertretung
der Gemeinde Schwielowsee

Protokoll
zur 6. Mitgliederversammlung

der Jagdgenossenschaft Schwielowsee vom 12.05.2011
in Schwielowsee, OT Ferch, Gemeindesaal, 18.00 Uhr

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Wahl eines neuen Schriftführers 
4. Bericht des Vorstandes
5. Finanzbericht und Bericht des Kassenprüfers

sowie deren Entlastung für das Jagdjahr 2010/2011
6. Beschluss Haushaltsplan 2011/2012
7. Beschluss zur Ausschüttung des Reinertrages
8. Berichte der Pächtergemeinschaften
9. Verschiedenes

Die Einladung zur 6. Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft
Schwielowsee war im Havelbooten vom 30.03.2011 veröffentlicht. 
Anwesend sind 8 Mitglieder; dokumentiert in der Anwesenheitsliste
des Jagdvorstandes.

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen
Einberufung

Die Anwesenden Mitglieder der Jagdgenossenschaft werden durch
Herrn Gluba begrüßt. Es wurde festgestellt, dass die Einberufung der
Mitgliederversammlung ordnungsgemäß und fristgerecht erfolgte.

2. Feststellung Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde vorgestellt, Ergänzungen wurden nicht
gemacht.

3. Wahl eines neuen Schriftführer

Durch den Jagdvorsteher wurde bekannt gegeben, dass Frau Kempe
aufgrund der Beendigung ihrer Tätigkeit für die Gemeinde als Schrift-
führerin nicht mehr zur Verfügung steht. Ihr Amtsnachfolger Herr
Gericke wurde vorgestellt und als Schriftführer vorgeschlagen und
anschließend einstimmig gewählt.
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4. Bericht des Vorstandes

In der vorjährigen Sitzung wurde von Herrn Eichhoff eine Anfrage
zur Bejagung des Flurstückes 246/9 durch den Landesbetrieb Forst
selbst, wegen Eigentumsübergang gestellt. Die Anfrage wurde mit
Schreiben vom  31.10.2011aufgrund der Gesetzeslage negativ beant-
wortet.
Von der unteren Jagdbehörde werden regelmäßig Schulungen der Vor-
stände der Jagdgenossenschaften durchgeführt. Herr Gluba hat im
Dezember 2010 an der Schulung „Rechte und Pflichten einer JGS“
teilgenommen. Er bietet an, dass auch andere interessierte Vorstands-
mitglieder an diesen Schulungen teilnehmen können.
An den Vorstand wurde vom Revierförster Eichhoff die Bitte herange-
tragen, die Jagdpächter zu informieren, das Annageln von jagdlichen
Einrichtungen an Bäume zu unterlassen und die Einrichtungen se-
parat aufzustellen. Er bittet um die Entfernung einer angenagelten
jagdlichen Einrichtung in der Nähe des Wentorfgrabens.
Die Jagd in befriedeten Bezirken wurde angesprochen, insbesondere
die rechtlichen Voraussetzungen. Die Möglichkeit des sofortigen
Handelns bei Auftreten einer konkreten Gefahr (Gefahr in Verzug)
wurde besprochen.
Zum Schluss gibt Herr Gluba noch bekannt, dass im nächsten Jahr die
Legislaturperiode zum 01.04.2012 endet. Das heißt, dass im nächsten
Jahr der Vorstand neu gewählt werden muss. Jedes Mitglied der Jagd-
genossenschaft kann sich auf entsprechende Positionen bewerben.
Um die Frist einzuhalten, muss die nächste Mitgliederversammlung
spätestens im März 2012 stattfinden.

5. Finanzbericht und Bericht des Kassenprüfers

Die Jagdpachten sind pünktlich eingegangen, so dass der Kassen-
bestand des Girokontos zum 31.03.2011  4516,42 € betrug. Auf dem
Sparkassenbuch der Jagdgenossenschaft befinden sich 2650,54 €, so
dass sich der Überschuss auf rund 7000 € beläuft.
Die Kassenprüferin, Frau Jeschke, konnte an der Mitgliederversamm-
lung nicht teilnehmen. Die Zahlungsbewegungen wurden durch sie im
Vorfeld geprüft und abgezeichnet. Die geprüften Belege wurden den
Mitgliedern vorgelegt. Auch durch sie gab es keine Einwände. 
Die Kassenverwaltung wurde für das Finanzjahr 2010/11 einstimmig
entlastet.

6. Haushaltsplan 2011/12

Herr Gluba stellt die Finanzplanung für das Jagdjahr 2011/12 vor. 
Die Planung wurde eingesehen und durch Beschluss einstimmig
bestätigt.

7. Ausschüttung des Reinertrages

Es wird vorgeschlagen, die Ausschüttung an Genossenschaftsmit-
glieder, dieses Jahr letztmalig, für alle Mitglieder die noch keine Aus-
zahlung beantragt haben, die Vergütung bis zur Gründung der Jagd-
genossenschaft im Jahr 2003 bzw. bis zur letzten Auszahlung zurück-
zurechnen. Ab dem nächsten Jagdjahr werden die Ausschüttungen nur
noch für die laufenden Jahre durchgeführt. 
Anträge zur Auszahlung des Reinertrages sind zu richten an den Vor-
sitzenden der Jagdgenossenschaft, Kurt Gluba, Am Bahnhof Liene-
witz 1, in 14548 Schwielowsee.
Der Reinertrag für die Gemarkung Geltow beträgt 1,02 € pro ha, für
die Gemarkung Ferch/Caputh beträgt der Reinertrag 2,55 € je ha.
Die Mitgliederversammlung stimmt dem Vorschlag mit Beschluss
einstimmig zu.

8. Berichte der Pächtergemeinschaften

Herr Joachim Schulz berichtet aus der Pächtergemeinschaft Geltow,
dass das Jagdjahr erfolgreich beendet wurde und es keine Jagdunfälle
gab.

Zur Jagdstrecke des abgelaufenen Jahres und zur Planung des Jagd-
jahres 2010/2011 berichtet Herr Schulz folgendes:

Rehwild: Der Plan 4 Stück Rehwild zu strecken, wurde nicht erfüllt.
Nur ein Stück Rehwild wurde nach Unfall geborgen.

Schwarzwild: Von den 24 geplanten Wildschweinen konnten 21 Stück
erlegt werden (davon ein Stück Unfallwild). 

Raubwild: Es wurden 11 Füchse, 21 Waschbären und 1 Marderhund
erlegt.

Der Plan für das Jagdjahr 2011/12 wurde von der Unteren Jagdbehör-
de bestätigt. Geplant ist die Erlegung von 2 Stücken Rehwild und 22
Stücken Schwarzwild.

Herr Torsten Linke berichtet aus der Pächtergemeinschaft
Ferch/Caputh. Bericht zur Jagdstrecke:

Damwild: Der Plan 22 Stück Damwild zu erlegen wurde mit 21 fast
erfüllt.

Rehwild: Es waren 8 Stücken Rehwild geplant und 14 Stück wurden
erlegt. Allerdings gibt es auch hier einige Stücken bei denen der
Straßenverkehr zur Übererfüllung des Abschussplanes beitrug.

Schwarzwild: Die Erlegung von 30 Stück Schwarzwild war geplant.
Es konnten im vergangenen Jagdjahr jedoch 90 Stück gestreckt
werden.

Geplant und von der Unteren Jagdbehörde bestätigt, wurde für das
Jagdjahr 2011/12  die Erlegung von 22 Stück Damwild, 8 Stück Reh-
wild und 30 Stück Schwarzwild.

Herr Gluba dankt für die Ausführungen.

9. Verschiedenes

Die Pächtergemeinschaft Geltow erkundigt sich zu Abkippungen von
mülldurchsetztem Abraum auf dem Franzensberg. Herr Gericke teilt
mit, dass die untere Naturschutzbehörde davon Kenntnis hat.

Herr Gluba schließt die Sitzung um 18:45 Uhr.

gez.  K. Gluba gez.  K. Gericke
Jagdvorstand Schriftführer
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Bekanntmachung

zu den Anhörungsverfahren zur Planfeststellung für 

1. Die achtstreifige Erweiterung A 10, km 88,8 bis 97,8,
AD Nuthetal bis AD Potsdam sowie Deckblattverfahren  

2. Für den Ausbau der bewirtschafteten Rastanlage Michendorf
Süd bei Bau-km 91+500 sowie Deckblattverfahren, UVS

Im weiteren Verlauf des Anhörungsverfahrens zu der oben angeführ-
ten Straßenbaumaßnahme wird ein

Erörterungstermin

über die vorgebrachten Stellungnahmen und Einwendungen durchge-
führt.

Die Erörterung erstreckt sich über mehrere Tage und beginnt jeweils
um 10:00 Uhr.
Sie findet für die nachfolgenden Termine statt:

im: Gemeindezentrum „Zum Apfelbaum“
Ort: Potsdamer Straße 64

14552 Michendorf

Die Reihenfolge der Erörterung erfolgt alphabetisch (entsprechend
der Zunamen der Einwender):

am 23. August 2011: a) die Gemeinden Michendorf
und Seddiner See

b) die Buchstaben A bis C

am 24. August 2011: die Buchstaben D bis G

am 25. August 2011: die Buchstaben H bis J

am 30. August 2011: der Buchstabe K

am 31. August 2011: die Buchstaben L bis O

am 01. September 2011: die Buchstaben P bis R

am 06. September 2011: der Buchstabe S mit Sch

am 08. September 2011: die Buchstaben T bis Z

In der gleichen Örtlichkeit, wie zuvor genannt, findet 
am 18. August 2011 ebenfalls um 10:00 Uhr 
die Erörterung der grundstücksbetroffenen Einwender statt.

Am 07. September 2011 werden die Einwendungen/Stellungnahmen
aus der
Gemeinde Schwielowsee erörtert und zwar:

um: 10:00 Uhr
im: Tagungsraum des Hotels „Müllerhof“
Ort: Weberstraße 49

14548 Schwielowsee

Sollten die Erörterungen am jeweiligen Tag aus zeitlichen Gründen
nicht abgeschlossen werden können, so werden diese am darauf-
folgenden Erörterungstag, ebenfalls um 10:00 Uhr, fortgeführt.
Dies gilt jedoch nicht für den 06. und 07. September 2011.

Jeder Einwender erhält zeitnah nochmals eine Einladung zum jeweili-
gen Tag der Erörterung seiner Einwendung.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Die Teilnahme am Termin
ist jedem, dessen Belange von dem Vorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde
(Landesamt für Bauen und Verkehr, Dezernat 11, Lindenallee 51,
15366 Hoppegarten) zu geben. 

Wir weisen darauf hin, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch
ohne ihn verhandelt werden kann. Nicht fristgerecht, z. B. im Erörte-
rungstermin erstmalig erhobene Einwendungen, werden nicht berück-
sichtigt. Das Anhörungsverfahren ist mit dem Schluss der Verhand-
lung beendet.
Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch
eine Vertreterbestellung entstehen, werden nicht erstattet.
Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem
Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.
Wegen der Nichtöffentlichkeit des Erörterungstermins wird eine Ein-
gangskontrolle durchgeführt. Die Teilnahmeberechtigung ist durch
Vorlage der den Einwendern übersandten Einladung in Verbindung
mit dem Personalausweis oder in anderer geeigneter Weise nach-
zuweisen.  

Schwielowsee, den 07.06.2011

gez. K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Ende des Amtsblattes

IMPRESSUM AMTSBLATT

Herausgeber: Gemeinde Schwielowsee
Die Bürgermeisterin

OT Ferch, Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee
Telefon: (033209) 769 0

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwielowsee erscheint nach Bedarf. Es wird
zusammen mit der Heimatzeitung der Gemeinde Schwielowsee „Der
Havelbote“ kostenlos in alle Haushalte von Caputh, Ferch und Geltow ver-
teilt. Die Heimatzeitung der Gemeinde Schwielowsee „Der Havelbote“
sowie das dort einliegende Amtsblatt der Gemeinde Schwielowsee können
auch im Büro des Schwielowsee-Tourismus e.V., Str. der Einheit 3, 14548
Schwielowsee, OT Caputh, oder bei Schreibwaren Riemann, Str. der Ein-
heit 58, 14548 Schwielowsee, OT Caputh, entgegengenommen werden.
Das Amtsblatt der Gemeinde Schwielowsee ist zusätzlich auf der Internet-
seite der Gemeinde Schwielowsee: www.schwielowsee.de veröffentlicht.

Verleger: Schwielowsee Tourismus e.V.
OT Caputh, Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee

Telefon: (033209) 7 08 86

Wichtige Information!

Frühere Schließzeit im Bürgerbüro Geltow

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro im Ortsteil Geltow
am 16.06.2011

bereits um 17.00 Uhr geschlossen wird.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

gez. K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee

Mitteilung aus der Friedhofsverwaltung

Die Grabsteine auf dem Waldfriedhof OT Ferch, Friedhof Kamme-
rode und dem kommunalen Teil des Kirchfriedhofes im OT Ferch
wurden am 10.06.2011 auf ihre Standfestigkeit überprüft. Alle Grab-
steine, die der Prüfung nicht Stand gehalten haben, erhielten einen
Warnaufkleber. Bitte kontrollieren Sie Ihre Grabstelle! Wenn sich an
Ihrem Grabstein ein Warnaufkleber befindet, bitten wir Sie, bis zum
15.07.2011  den Mangel fachgerecht zu beseitigen! 
Für Rückfragen können Sie sich gern telefonisch unter 
033209 - 769 24 an die Friedhofsverwaltung wenden.

gez. N. Büchner
Sachbearbeiterin Friedhofsverwaltung


